
Hallo firstoffertio,
 
ich hoffe Dein Erstaunen ob dieser 'eisigen Frucht' wird sich mit folgender Erklärung verflüchtigen:

versucht, ob eine noch reife(n) (möge)
eine, eisige 
Frucht

Also, ob der Prozess des Reifens einer solchen Frucht noch möglich sei.
Die Geschichten des Eisblumenginsters stehen für Erinnerungen. Sie schlagen sich als Eis/Reif am Fenster
nieder.
Die Lebenssituation des Lyich, ist hinreichend saturiert. Hat der 'Ostwind noch die Möglichkeit bei allem
Komfort und allen Vorkehrungen eine Eisblume ans Fenster zu zaubern? Er versucht es.

Dank für Dein Kratzen am Ginstereis und für die geäusserten Gedanken dazu.

Liebe Grüsse - Poetnick



 	  firstoffertio hat Folgendes geschrieben:			  Vielleicht frage ich zu schnell;, ohne lange genug
nachgedacht zu haben:


versucht, ob einer noch 
reifen, einer, 
eisigen Frucht. 

?

Ansonsten finde ich das erstaunlich.	



Hallo Pia

auch Dir sei gedankt für Dein Innehalten am kalten Fenster. :-) 

schon die Fragen von firstoffertio haben mich nachdenken lassen, ob der Inhalt zu sehr von hinten durch
die Brust ins Auge getrieben wurde. 
Die Eisblume ist heute ohnehin ein seltenes Gewächs, das nur bei deutlichen Minusgraden umd dem
Vorhandensein eines Mangels (hier, niedrige Innentemperaturen), überhaupt erst auftreten kann.
Bei unserem Minergie-Realitäten, Standheizungen und der Klimaveränderung eine bald ausgestorbene
Spezies. Das Lyich erwartet hier mit lauen Gliedern vom 'Ostwind' eine Antwort! :lol: 

Liebe Grüsse - Poetnick
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Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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